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2023 UND 

 VIELE NEUE 

ANGEBOTE

Der Jugendverein Dringsheide blickt auf ein aufregendes 
und erfolgreiches Jahr 2023 zurück, das von vielfältigen 
Aktivitäten und spannenden Projekten geprägt war. 

Fortsetzung auf Seite 2

Tanzkurs mit Neddy
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Zu den Höhepunkten des vergangenen 
Jahres im Jugendverein Dringsheide 
zählen der erlebnisreiche Ausflug nach 
Freiburg, bei dem die Jugendlichen die 
historische Stadt erkunden konnten, 
sowie der Austausch mit dem Flash, 
einem Jugendzentrum mitten in Frei-
burg. Ebenso unvergesslich war die 
aufregende Reise nach Barcelona mit 
unseren älteren Besucher:innen mit 
vielen Ausflügen und sportlichen Akti-
vitäten. Neben diesen Reisen hat der 
Jugendverein auch regelmäßige Akti-
vitäten wie einen Tanzkurs angeboten, 
der in Kooperation mit Neddy’s Dance 
Company einmal wöchentlich stattge-
funden hat, ebenso das Musikprojekt 
mit der Musikschule Baumgart, das im-

mer montags durchgeführt wird. Hier 
entwickeln die Teilnehmer:innen ge-
meinsam mit Steffi Musiktexte und 
produzieren eigene Beats, die aufge-
nommen werden. Weiter haben im lau-
fenden Jahr viele verschiedene Turnie-
re stattgefunden, die gemeinsam mit 
den Jugendlichen geplant und umge-
setzt wurden. Diese haben den Team-
geist gestärkt und sportliche Leistun-
gen gefördert. 

Der Jugendverein Dringsheide bedankt 
sich bei allen Mitgliedern und Part-
ner:innen für ein ereignisreiches Jahr 
2023 und freut sich auf weitere span-
nende Projekte und gemeinsame Er-
lebnisse im Jahr 2024. 

Fotos: Jugendverein

Graffiti auf dem Gelände des Jugendvereins Dringsheide

TURNIERE STÄRKEN DEN TEAMGEIST. 
REISEN, AUSFLÜGE, TANZ, MUSIK UND  

 DU BIST ...

... zwischen 12 und 20 Jahren alt 
und suchst Raum und Ideen für 
eine eigenverantwortliche Frei-
zeitgestaltung? Dann komm ein-
fach vorbei:

Jugendverein Dringsheide 
Dringsheide 3
Telefon: 040 653 10 33
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 
15–20 Uhr

2   DAS IST LOS
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JOHANNA HILFT JUGENDLICHEN BEI DER BEWERBUNG

Jeden Donnerstag in der Zeit von 16 bis 
20 Uhr bin ich, Johanna Hoffmann, vom 
Projekt Jobsen/JugendAktivPlus vor 
Ort im Jugendverein Dringsheide, um 
Jugendliche im Alter von 14 bis 25 Jah-
ren bei der Erstellung von Bewerbungs-
unterlagen für das Praktikum, die Aus-
bildung oder den neuen Job zu 
unterstützen. 

Ich bin 35 Jahre alt und seit Mai 2023 
als Sozialpädagogin in dem Projekt 
Jobsen/JugendAktivPlus der Aktions-
gruppe Kinder- und Jugendhilfe Kal ten-
bergen e.V. tätig. Nach meiner Ausbil-
dung als Hotelfachfrau war ich als 
Restaurantleiterin und Ausbilderin im 
Hotel tätig. Nach ein paar Jahren in der 
Gastronomie habe ich mich dann dazu 

entschlossen, ein Studium im pädago-
gischen Bereich zu machen, und bin so 
im Jugendverein Dringsheide gelandet. 
Gemeinsam mit den Bewerber:innen 
erstellen wir einen Lebenslauf, verfas-
sen das Anschreiben und verschaffen 
uns gemeinsam einen Überblick. Bei 
Fragen zu Behörden, die erste eigene 
Wohnung und Orientierung in ein 
selbstständiges Leben helfe ich gern. 

Unter meinen Kontaktdaten johanna@
diekuhle.de und Telefon 040 40 11 30 23 
bin ich auch im Büro, Morsumer Weg 6, 
bei der U-Bahn Steinfurther Allee, mon-
tags bis freitags zwischen 10 und 16 Uhr 
gut erreichbar, um einen Termin zu ver-
einbaren.

Die Schneekugel wird zum For-
schungsobjekt an der Schule Fuchs-
bergredder

SCHNEECHALLENGE

Foto: Johanna Hoffmann

Schnee, Eis und frostige Temperaturen 
am Fuchsbergredder. Diese winterli-
che Stimmung nutzten der DaZ-Kurs 
(Deutsch als Zweitsprache) des 2. und 
3. Jahrgangs der Schule Fuchsberg-
redder für eine einzigartige Schnee-
challenge. Zur Vorbereitung wurden 
zunächst Fragen wie „Was ist Schnee?“, 
„Wie formt man den perfekten Schnee-
ball?“ und „Wie sieht ein gut geformter 
Schneeball eigentlich von innen aus?“ 
geklärt. 

Dann ging es hinaus. Die Aufgaben be-
standen unter anderem darin, den 
höchsten Turm aus aufeinander ge-
setzten Schneekugeln zu bauen, den 
schönsten Schneeball zu formen und 
diesen möglichst weit zu werfen. Alle 
Gruppen zeigten Teamgeist, perfekte 
Absprachen und viel Kreativität. Bei so 
viel Spaß bleibt zu hoffen, dass der 
nächste Winter wieder eine Schnee- 
und Eischallenge ermöglicht.

Fotos: Franziska Rehbehn, Carmen Krosien
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Fotos: Svenja Bartels

Cafeteria beim Adventsbasteln

Die Weihnachtszeit ist an der Schule 
Fuchsbergredder nicht nur eine Zeit 
des Lernens, sondern vor allem eine 
Zeit des gemeinsamen Feierns und der 
festlichen Stimmung. In der Woche vor 
den heiß ersehnten Weihnachtsferien 
versammelten sich alle Klassen an zwei 
Tagen in der Pausenhalle, um gemein-
sam Weihnachtslieder zu singen. Der 
festliche Rahmen wurde durch kleine 
Aufführungen einzelner Klassen ge-
staltet, begleitet von unseren Musik-
gruppen. Die feierliche Stimmung er-
reichte auch den Hofgarten neben der 
Pausenhalle, als kleine Wichtel mit 
weißen Bärten, leuchtend roten Nasen 
und grünen Mänteln Einzug hielten.

Ein weiteres Highlight war das traditio-
nelle Bastelfest zur Adventszeit Ende 
November. Lehrkräfte, Erzieher:innen, 
sowie engagierte Helfer:innen aus dem 
Ganztagsbereich und dem KiFaz hatten 
zahlreiche kreative Bastelarbeiten vor-
bereitet. In den Klassenräumen wurde 
am Nachmittag fleißig gebastelt und 

geklönt, sodass eine festliche Atmo-
sphäre entstand. Die Cafeteria in der 
Pausenhalle lockte mit Saft, Kaffee und 
köstlichem Kuchen, der von den Eltern 
der Kinder liebevoll gebacken wurde. 
Ein herzliches Dankeschön ging an die 
Elternratsmitglieder, die trotz kühler 
Temperaturen draußen den Grillstand 
betreuten und so zum gelungenen Fest 
beitrugen. Die Einnahmen aus der Ca-

TRADITIONEN UND GEMEINSCHAFTSGEIST 

SCHULE FUCHSBERGREDDER
WEIHNACHTSZAUBER AN DER 

feteria und dem Würstchenverkauf 
überstiegen alle Erwartungen und be-
liefen sich auf über 700€. Diese groß-
zügige Summe kommt dem Schulver-
ein der Schule Fuchsbergredder zugute 
und wird dazu beitragen, die schuli-
schen Aktivitäten und Projekte zu un-
terstützen.

Die Weihnachtszeit am Fuchsbergred-
der war erneut geprägt von gemein-
schaftlichem Geist, festlicher Stim-
mung und engagierter Unterstützung 
durch Lehrkräfte, Erzieher:innen, El-
tern und die Schulgemeinschaft. Allen 
Beteiligten gebührt ein herzliches Dan-
keschön für ihre Beiträge zu einer fest-
lichen Weihnachtszeit an der Schule 
Fuchsbergredder.

Adventssingen in der Pausenhalle
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WINTERFEST IM HAFERTREFF

Mitte Dezember fand im Hafertreff ein 
Winterfest für die ganze Familie statt. 
Einige Ehrenamtliche nutzten die Ge-
legenheit, um auf neue und bewährte 
Angebote in der Nachbarschaft auf-
merksam zu machen. 

So präsentierte die Handarbeitsgrup-
pe, die sich jeden Dienstag um 18 Uhr 
im Hafertreff zum Häkeln und Stricken 
trifft, einige ihrer Werke. Auch eine 
Gruppe von Frauen aus der Unterkunft 
Haferblöcken, die jeden Freitagnach-
mittag im Gebäude neben dem Spiel-
platz Grüne Mitte Haferblöcken (Pracht-
nelkenweg 6) gemeinsam nähen, hat 
Selbstgenähtes zum Kauf angeboten. 

Die Mitarbeiter:innen aus dem Hafer-
treff hatten verschiedene Angebote 
zum Backen und Basteln vorbereitet, 
die von den Familien gut angenommen 
wurden. Mit von der Partie war auch 
Anika vom NABU, die mit den Kindern 
Vogelfutter hergestellt hat. „Es war ein 
buntes und lebendiges Fest. Wir haben 
uns sehr über die vielen Besucher:in-

Adventssingen in der Pausenhalle

Mütter basteln mit ihren Kindern im Hafertreff

Gitarrist Markus Baltensperger hat eine neue Fangemeinde gefunden

nen gefreut und hoffen, dass wir ein 
Stück zur nachbarschaftlichen Ge-
meinschaft beitragen konnten“, sagt 
Anne Judaschke vom Hafertreff. Für 
das musikalische Rahmenprogramm 
sorgte Markus Baltensperger, der auf 
seiner Gitarre winterliche Lieder spiel-
te. Vielen Dank an alle, die dabei wa-
ren!

Fotos: Claudia Deppermann



 

 

 
HÄKELN UND STRICKEN

In gemütlicher Runde werden dienstagabends die Häkel- und Strick-
künste aufgefrischt und/oder neue Kreationen geschaffen. Auch der 
Plausch kommt nicht zu kurz und Erfahrungen können und werden aus-
getauscht. Bisher waren wir in dieser Runde bis zu vier Interessierte und 
erwarten weitere Mitstreiter:innen. Kommt gern vorbei, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich und die Teilnahme ist kostenfrei. Die Häkel- und 
Strick-„Tante“ Christiane freut sich auf euch.
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ANGEBOTE 

Foto: Claudia Deppermann

 
DEUTSCHTRAINING 

HAFERBLÖCKEN 48
TELEFON 040 3289 283 700
E-MAIL HAFERBLOECKEN@JWRG.DEIM HAFERTREFF

DIENSTAGS 18–19.30 UHR

FRÜHSTÜCK MONTAGS 9.30 UHR

Paul und Emilia von der Johann- 
Wilhelm-Rautenberg-Gesellschaft 
heißen alle Menschen montags 
um 9.30 Uhr zum gemein samen 
Frühstück herzlich willkommen. 
Kosten: 3€, ermäßigt 2€.

 KREATIVGRUPPE MONTAGS 16 UHR 

Kinder zwischen 6 und 10 Jahren, die sich gern krea-
tiv betätigen möchten, kommen montags um 16 Uhr in 
den Hafertreff. Das Angebot ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht notwendig. 

DIENSTAGS 10–12 UHR

Alle Menschen, die auf den (nächs-
ten) Deutschkurs warten oder mehr 
Übung in der deutschen Sprache 
wollen, können dienstags von 10 bis 
12 Uhr am Deutschtraining teilneh-
men. Dieses Training ist kein klas-
sischer Deutschkurs, sondern eine 
Gelegenheit, gemeinsam die deut-
sche Sprache zu sprechen. An-
geboten wird dieses Training von 
der Sozialpädagogin Parissa. Die 
Teilnahme ist 
unverbindl ich 
und kostenlos. 
Schauen Sie 
gerne vorbei!

TYPISCH DEUTSCH - 
DEUTSCHE KULTUR BESSER VERSTEHEN

Hallo, ich bin Elisa und ab April biete ich den Kurs 
„Typisch Deutsch“ an. Wir wollen über die Eigen-
heiten der Deutschen und die deutsche Kultur 
sprechen. Warum machen Deutsche keinen 
Small Talk? Warum müssen Deutsche immer al-
les planen? Warum trennen sie den Müll? Über all 
dies wollen wir in netter Runde reden, uns über 
Erlebtes austauschen und vielleicht können wir 
Vorurteile aus dem Weg räumen. Los geht es am 
2. April um 18 Uhr.

DIENSTAGS 18 UHR

IM HAFERTREFF Foto: Claudia Deppermann

Foto: Elisa Friedrich
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 ORIENTALISCHER TANZ 

Nach kurzen gymnastischen Aufwärmübungen 
möchte Christiane alias Tänzerin Yildiz allen Teil-
nehmerinnen die Grundlagen des Orientalischen 
Tanzes (Bauchtanz) in Schritten und Körperbewe-
gungen näherbringen. Vorkenntnisse sich nicht er-
forderlich, aber auch nicht hinderlich. Gymnastik-
schuhe (möglichst keine Gummisohle) und ein Tuch 
für die Hüften sind hilfreich. Christiane tanzt schon 
über 30 Jahre und freut sich auf viele neue Tanzbe-
geisterte. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und 
die Teilnahme ist kostenfrei.

 NACHHILFE FÜR ALLE KLASSEN

Ich bin Jasmin und darf mittwochs Yoga für alle unterrichten. Ich bin seit drei Jahren 
Yogalehrerin und Yogatherapeutin für Erwachsene und möchte mit meinen Yoga-
stunden dazu beitragen, dass die Teilnehmenden sich etwas Gutes tun – nicht nur 
für den Körper, sondern auch für den Geist, um wieder Balance und Ausgeglichen-
heit herzustellen. In meinen Stunden verbinde ich kräftigende Elemente und Deh-
nungen mit Atem- und Entspannungsübungen. Jede:r ist willkommen und macht so 
mit, wie er/sie kann. Ich freue mich riesig, wenn auch du teilnehmen magst und wir 
uns mittwochs auf der Matte (oder dem Stuhl) sehen. Bitte melde dich telefonisch 
an unter Telefon 040 3289 283 700 oder per Mail an haferbloecken@jwrg.de

THEATER FÜR ALLE
DONNERSTAGS 18–19.30 UHR 

IM 2. STOCK, FAHRSTUHL VORHANDEN

MITTWOCHS 17.30–18.30 UHR

MITTWOCHS 17–18.30 UHR

Die Bildung von Kindern und Jugendlichen sollte 
nicht zu knapp kommen. Deshalb engagiert sich 

Mai Linh, die 2023 ihr Abitur erfolgreich beendet hat, im 
Hafertreff und gibt jeden Mittwoch von 17 bis 18.30 Uhr Nachhilfe. 
Ob Mathe, Deutsch oder Englisch, durch ihre jahrelange Erfah-
rung als Nachhilfelehrerin geht sie die Themen von Klasse 1–12/13 
mit den Schüler:innen durch. Schau auch du gerne vorbei! 

MEDITATION UND YOGA  AM VORMITTAG DONNERSTAGS 10–11 UHR YOGA, 
11.15–12 UHR MEDITATION

Ich bin Michèle. Ich habe Theater-
wissenschaft studiert und mit 6 
Jahren angefangen, selbst Theater 
zu spielen. Jeden Donnerstag von 
18.30 bis 20 Uhr würde ich gerne mit 
euch im Hafertreff Theater spielen, 
improvisieren und Spaß haben. Je-
der ab 6 Jahren ist willkommen. Ich 
freue mich auf euch! Die Teilnahme 
ist kostenlos und Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.

DONNERSTAGS 18.30–20 UHR

YOGA 

Jeden Donnerstag bietet JWRG-Mitarbeiterin Fara Meditation und Yoga an, um Menschen vom 
Alltags stress zu befreien. Bereits im Studium hat die Sozialpädagogin Erfahrungen in der Medita-
tion sammeln können, um ihre Konzentrationsfähigkeit zu steigern. Im Hafertreff möchte sie ande-
ren Menschen die Möglichkeit geben, in Kontakt mit diesen Entspannungsmethoden zu kommen. 
Einfach vorbeikommen und ausprobieren.

Foto: Michèle Albino

SPENDEN WILLKOMMEN

Die meisten Angebote im Hafertreff sind kosten-
frei. Damit das so bleiben kann, sind wir auf Spen-
den angewiesen: 

jwrg e.V., Evangelische Bank
IBAN: DE42 5206 0410 0106 4132 93
Verwendungszweck: Spende Hafertreff
Für eine Spendenbestätigung geben Sie bitte im Verwen-
dungszweck Ihren Vor- und Nachnamen sowie Ihre Adresse an.

Foto: Jasmin
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE PHILIPPUS UND RIMBERT

Im Gemeindezentrum Manshardtstraße 105 gibt es wöchentliche Musikangebote 
für unterschiedliche Zielgruppen und auch einen Treff sowie Sportgruppen für 
Senior:innen. Es ist nicht notwendig, Mitglied in der Gemeinde zu sein, um die An-
gebote zu nutzen. Die Gemeinde freut sich über alle Besucher:innen.

ANGEBOTE FÜR SENIOR:INNEN UND JEDE MENGE MUSIK 

Foto: Kirchengemeinde Philippus und Rimbert

KINDER- UND JUGENDCHÖRE

In unserer Gemeinde werden vier Chöre für Kinder ab 
drei Jahren angeboten. Dem Alter entsprechend werden 
Lieder gesungen, die Spaß am Singen und Musizieren 
vermitteln. Mit den jüngeren Kindern werden viele Spiel-
lieder in die Kinderchorstunde eingebaut. Melden Sie 
sich gern bei Interesse per E-Mail oder kommen Sie ein-
fach mit Ihrem Kind vorbei. Die Chöre finden zu folgen-
den Zeiten statt (nicht in den Schulferien):

SPATZENCHOR AB 3 JAHREN DONNERSTAGS 15.40–16.20 UHR

KINDERCHOR VORSCHULE BIS 2. KL. DONNERSTAGS 16.30–17.15 UHR

KIDS-CHOR 3. BIS 5. KLASSE DONNERSTAGS 17.30–18.15 UHR

JUGENDCHOR AB 6. KLASSE MONTAGS 17.00–18.00 UHR

JAZZPOPCHOR

DONNERSTAGS 20–22 UHR

Der Chor besteht zurzeit aus 24 
Sänger:innen. Gesungen wird, was 
Spaß macht: geistliche und weltli-
che Literatur aus dem Bereich des 
Jazz, Pop und Rock, a cappella 
oder mit Bandbegleitung. Neue 
Sänger:innen sind uns in allen 
Stimmgruppen sehr willkommen.

JUNGE KANTOREI

MONTAGS 19.30–21 UHR

Die Junge Kantorei ist momentan 
ein reiner Frauenchor. Die Sänge-
rinnen sind zwischen 14 und 43 
Jahre alt. Wir singen anspruchs-
volle zwei- bis fünfstimmige Lite-
ratur aus den Bereichen der Klas-
sik bis hin zum Pop.

Alle Chöre proben in der Philippuskirche, Manshardtstraße 105, 22119 Hamburg

Chorleiterin und Ansprechpartnerin ist Claudia Rieke, E-Mail kirchenmusikerin.rieke@philippus-rimbert.de.
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MITTWOCHS 15–18 UHR IM HAFERREFF

Die Vor-Ort-Sprechstunde des Quar-
tiers- und Netzwerkmanagements Ha-
ferblöcken/Dringsheide findet jeden 
Mittwoch in der Zeit von 15 bis 18 Uhr im 
Hafertreff, Haferblöcken 48, statt. Wenn 
Sie Fragen zum Baugebiet, Ideen für 
Nachbarschaftsprojekte haben, Infor-
mationen zum Beirat oder dem Verfü-
gungsfonds benötigen oder einfach nur 
mal zum Klönen vorbeischauen möch-
ten: Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Auch außerhalb der Sprechstunde er-
reichen Sie mich telefonisch unter  
0172 6644620 oder per E-Mail unter  
claudia.deppermann@freenet.de.   

Herzliche Grüße, 
Claudia Deppermann

Sprechstunde: 
Jeden Mittwoch ist Quartiers-
sprechstunde im Hafertreff

QUARTIERSSPRECHSTUNDE

?!

  OFFENES 
         SENIORENCAFÉ

MONTAGS 14.30–16.30 UHR (SOMMER), 
14-16 UHR (WINTER)

Jeden Montag erwartet Sie in unserem 
Seniorencafé im Rimberthaus, Mans-
hardtstraße 105, eine andere interes-
sante Veranstaltung. Informationen zu 
allen Veranstaltungen und Kontakt er-
teilt Diakon Frank Peters, Telefon  
040 651 87 63, E-Mail: diakon.peters@
philippus-rimbert.de

ANGEBOTE FÜR SENIOR:INNEN („PHILRIM 58+“)   
                            SPORTANGEBOTE FÜR SENIOR:INNEN

Unter Leitung von Trainerin Jeannette Henrichs treffen sich bewegungs-
lustige Senior:innen in der Philippuskirche, Manshardtstraße 105, um sich 
fit zu halten. Der Kostenbeitrag ist 2,50 € pro Stunde.

MONTAGS 10.00–11.00 UHR SENIORENGYMNASTIK

MONTAGS 11.15–12.15 UHR YOGA FÜR SENIOR:INNEN

MITTWOCHS 09.45–10.45 UHR SENIORENGYMNASTIK

MITTWOCHS 11.00–12.00 UHR PILATES FÜR SENIOR:INNEN

DONNERSTAGS 13.30–14.00 UHR SITZGYMNASTIK

MANSHARDTSTRASSE 105
WWW.PHILIPPUS-RIMBERT.DE

Foto: Claudia Deppermann



10   LEBEN IM QUARTIER

FREUEN SIE SICH AUF EINE ZAUBERSHOW 
UND EIN PUPPENTHEATER

Oh wie schön war Panama: Ende November war der Lese-
Herbst zu Gast im Hafertreff mit einer literarischen Reise à la 
Janosch für Familien mit Kindern ab drei Jahren. Rund 70 
Besucher:innen staunten nicht schlecht, als Melanie vom 
Theater Mär nicht nur in unterschiedliche Rollen schlüpfte, 
sondern vor kreativer Kulisse ein Feuerwerk von Bildern zün-
dete: Mal als brummiger Bär und dann wieder als neugierige 
Tigerente nahm die Schauspielerin alle kleinen und großen 
Gäste mit nach Panama. Es wurde gesungen und geklatscht, 
dazu eine Tüte leckeres Popcorn und eine Limo und der Ha-
fertreff wurde zum Kindertheater.

 
Einer Anwohnerin gefiel die Idee, im Hafertreff auch Kultur 
für Familien und Kinder anzubieten, so gut, dass sie weitere 
Veranstaltungen auf die Beine stellen möchte. Am Sonntag, 
dem 21. April, um 15 Uhr ist ein Zauberer zu Gast im Hafer-
treff, am Freitag, dem 1. November 2024, bringt Petra Albers-
mann das Puppentheater „Luise ist weg“ auf die Bühne. „Ich 
stelle mir vor, im Anschluss Getränke und Gebäck anzubie-
ten, damit sich Eltern und Kinder aus der Nachbarschaft bes-
ser kennenlernen“, sagt Initiatorin Juliane Hartung, die Mittel 
beim Verfügungsfonds für den Entwicklungsraum Haferblö-
cken/Dringsheide beantragt hat, um die Veranstaltungen zu 

finanzieren. Eine tolle Idee, die Mitmacher:in-
nen und Nachahmer:innen sucht. Bravo!

 IDEEN GESUCHT

Haben Sie auch eine Idee für ein nachbar-
schaftliches Projekt und brauchen dafür 
fachliche und finanzielle Unterstützung? 
Der Verfügungsfonds für den Raum Hafer-
blöcken/Dringsheide (10.000€/Jahr) kann 
quartiersbezogene Projekte bis zu 100% 
fördern. Sie können dafür einen Antrag 
an den Beirat Haferblöcken/Dringshei-
de stellen. Beratung und Hilfe bei der An-
tragstellung sowie die dafür notwendigen 
Unterlagen erhalten Sie bei Claudia Dep-
permann, Telefon 0172 66 44 620, E-Mail:  
claudia.deppermann@freenet.de.

Foto: Claudia Deppermann

Familien versorgen sich mit Popcorn und Getränken an der „Theaterkasse“ 
im Hafertreff
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Das Dringsheider Sommerleben ist 2024 wieder am Start

Das KiFaz plant mit den Kooperationspartnern 
Hafertreff und der Schule Fuchsbergredder seit 
März das Programm für das Sommerleben 2024. 
Im Sommerleben soll vier Wochen lang eine Al-
ternative zum Sommerurlaub für Kinder und Fa-
milien aus den Quartieren Haferblöcken und 
Dringsheide geschaffen werden. Interessierte 
Anwohner:innen sind am Donnerstag, dem 16. 
Mai ab 18 Uhr eingeladen, ins KiFaz Café (Drings-
heide 3) zu kommen, denn das Sommerleben lebt 
von dem Engagement vieler Menschen. Auf dem 
Planungstreffen im Mai können eigene Angebote 
und Ideen eingebracht werden und ehrenamtli-
che Unterstützung für die geplanten Aktionen 
koordiniert werden. Wir freuen uns über euer 
Engagement! 

NEUES AUS DEM KIFAZ DRINGSHEIDE

VORBEREITUNG FÜR DAS SOMMERLEBEN 2024:
EINLADUNG ZUM PLANUNGSTAG DER EHRENAMTLICHEN

Das KiFaz veranstaltet in den Maiferien auch dieses 
Jahr wieder eine Reise mit Kindern aus dem Stadtteil. 
Diesmal geht es nach St. Peter-Ording, wo die Kinder 
tolle Ausflüge und viel Strand erwarten. 

      KINDERREISE IN DEN MAIFERIEN

Seit Jahren erreichen wir unsere Besucher:innen verstärkt 
über die Sozialen Medien. Durch ein technisches Problem 
hatten wir seit November 2023 keinen Zugriff mehr auf den 
Instagram Account des KiFaz. Daher starten wir einen neuen 
Account, der unter kifaz.dringsheide auf Instagram zu finden 
ist. Hier werden Veranstaltungen, Feste und Ausflüge bewor-
ben, aber auch Einblicke in die laufenden Angebote geboten. 

Außerdem wird gerade unsere Homepage überarbeitet. Bald 
findet ihr unter www.kifaz-dringsheide.de eine übersichtli-
che Homepage mit allen Infos rund um das KiFaz. Neu auf der 
Seite wird ein Kontaktformular sein, wo man sich für unsere 
Gruppen und Ausflüge anmelden oder Termine für die Sozial- 
oder Erziehungsberatung 
anfragen kann. 

      INSTAGRAM  
                         UND HOMEPAGE-RELAUNCH 
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12   DAS IST LOS

Samstag, 13. April, 15-17 Uhr
Gemeindesingen

Claudia Rieke lädt zum Mitsingen ein und 
gibt stimmbildnerische Tipps. Zwischen-
durch gibt es eine Kaffeepause.

Kirchengemeinde Philippus und  
Rimbert, Manshardtstraße 105

Donnerstag, 16. Mai, 18-20 Uhr
Planungstreffen zum Sommerleben  
Dringsheide und Haferblöcken

KiFaz Dringsheide, Dringsheide 3

Sonntag, 21. April, 15 Uhr
Zaubershow für Familien mit Kindern

Im Anschluss gibt es ein gemeinsames  
Kaffeetrinken. Der Eintritt ist frei.

Hafertreff, Haferblöcken 48

Sonntag, 30. Juni, 16 Uhr
Musical „Tuishi pamoja“

Das Giraffenkind Raffi und das kleine 
Zebra Zea klären wichtige Fragen des 
Lebens und bekommen Hilfe von pfif-
figen Erdmännchen. Die Geschichte 
über Vorurteile, Freundschaft und 
Toleranz richtet sich an Familien mit 
Kindern und an alle, die afrikanisch-
groovige Musik mögen. Es singen und 
spielen die Kinder- und Jugendchöre. 
Der Eintritt ist frei. 

Kirchengemeinde Philippus und  
Rimbert, Manshardtstraße 105

Freitag, 12. April, ab 10 Uhr
Fest zum Fastenbrechen 

Für das Buffet dürfen gerne Dinge mitgebracht 
werden. Anmeldung über Tel. 040 653 44 23 oder 
im Café bei Pari.

KiFaz Dringsheide, Dringsheide 3

 Freitag 12. April, ab 19 Uhr 
Orgelkneipe 

Auf der Orgelempore gibt es 
Folk und Pop live, Guinness 
und kleine Snacks.

Genießen Sie einen ent-
spannten Abend mit der 
Musikerin Nele Acke.

Philippuskirche 
Manshardtstraße 105
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Mittwoch, 22. Mai, 15-18 Uhr
Familienfest mit Waffeln, Café, Spielangeboten 
und einem Zauberer

KiFaz Dringsheide, Dringsheide 3
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